
M M a l l M Lllibachcr Ztilung.
Î r. 343. D i n s t a g den 2 l . O c t o b e r 1851

3. 574. a (!) Nr. U411j18tt7
Concu rs^Aussch re ibung .

I n dem Kronlande Krain ist eine Bezirks-
commissars - SteUe U. Gaffe, mit welche der
Gehalt jährlicher 800 si. verbunden ist, in Er-
ledigung gekommen. Bewerber um diesen Po-
sten oder eventuell um eine (zonceptö-Abjunclcn-
stelle mit dem Adjutum uon 400 si- °der von
AOO f!., haben ihre docume.ttircen Gesuche, un
Falle sit im Staatsdienste stehe.,, durch ihre un-
mittelbaren Vorgesetzten, und jed«nsaU5 oiü li>.
k. M. an dic Statthalterel für Kran» gtlangen
zu machen. . ^^.,

Laibach am ,U. October 1851.
Gus tav Grafv. C h o r r n ö k y in. , , . ,

Statthalter.

^ T ü Ü ^ ' ^ ^ ) " ^ Nr. «jUl4.
Concurs ' Kundmachung.

I m Bereiche der k. k. kärntnerischen Steuer-
Direction sind znxi Steuer - Cinnehmersstellen '
mit Achthundert Gulden, eine Steuer - Einnch-
mcröstelle mit Sievenhundert Gulden und eine
Steuer« Einnehmeröstelle mit Sechshundert Gul-
den Iahresgehalt in Erledigung gekommen.

Zur Besetzung dieser Diensteöstellen, oder dcr
sich hicdurch erledigenden Bteueramts-, Control-
lors-, Offizialen - oder Assistenten-Posten wird
der Concurstermin bis zum 8. November l. I /

ausgeschrieben.
Diejenigen, welche sich um einen dieser Dienst-

posten bewerben wollen, haben ihre vorschriftma>
ßig zu belegenden Gesuche im Wege ihrer vor-
gesetzten Behörden, oder wenn sie sich im Pri-
vatstande befinden, im Wege der Bczlrkbhaupt'
Mannschaft, in deren Bereiche ihr Wohnort liegt,
rechtzeitig einzureichen.

Nebst den allgemeinen Competenz « Erfordcr»
nissen, worunter für Private insbesondere die
vollständig entsprechende Ausweisung über den
früheren Lebenswandel zu rechnen ist, haben die
(kompetenten, ihre Studien, ihre früheren Dienst-
leistungen und dic im Steuer - und Catastral-
fache erworbenen Kenntnisse genau nachzuweisen
und ferner anzugeben, ob und mit welchen Be-
amtcn der hierländigen stcueränucr sie verwandt
oder verschwägert seyen, und in welchem Grade.

Dic Bewerber um Steuer-Cinnehmers-, Con»
trollors- oder Offizialen-Posten haben sich wci'
ters bestimmt zu ettläien. daß sie im Stande
seyen, die dem Gehallbetrage gleichkommende
Caution bar oder sideijussorisch sogleich zu erlegen.

K. k. Steuer »Direction. Klagenfurt am 7.
October !K5 l .
Z. K W . ' l» (2) 3ir. <j«14^

Concurs » Kundmachung.
Durch die mit dcm hohen Finanz - Ministe

rial-Erlasse vom 2!>. Scptcmber l. I . , N l .
119U0, erfolgte Besetzung der Steuer« Insvec-
torsstellcn ist bei dieser k. k. Steuer-Dtrection
die mit dcm Iahresgehalte von Siebenhundert
Gulden (5. M . systemisirtc Concipistensttelle in
Erledigung gekommen.

Dle Bewerber um diesen Dienstpostcn, wel-
cher in den Concretal. Status der Concipistcn-
Stellen der Finanz-Landes-Direction in Grah
clnbezogcn ist, haben ihre vorschriftmaßig beleg-,
ten Gesuche, in welchen nebst den allgemeinen
Competcnz-Erfordernissen auch die mit gutem
Erfolge zurückgelegten juridisch-politischen Stu-
dien nachzuweisen sind, bis Ende October l. I
bei dieser k. k. Steuer-Direction im ordnungs.
mäßigen Wege einzureichen.

K k. Steuer-Daemon. Klagenfurt am 7.
October 1851.
Z. ÜU4. u (3) Nr. 87U7.

K u n d m a c h u n g .

3ur Wieder besetzung,dcr bei dieser Steuer.-
Dlllclion in Erledigung gekommenen Concipisten-

Stelle, mit dem Gehalle jährlicher 700 st. und
der 1>. Diärenclasse, wird der Concurs big End^
dieses Monats ausgeschrieben.

Diejenigen, welche sich um die Verleihung
dieses Dienftpostens in Bewerbung sehen wollen,
werdcn aufgefordert, ihre Gesuche bis zum ober
wähnten Tage hier, und zwar im Wege ihrel
v̂orgesetzten Behörden einzureichen, und sich in
denselben über ihr Lebensalter, die zulückgclegttn
juridisch-politischen Studien, die erlangte Dienst«
eigenschaft und zurückgelegte Dienstzeit, Sprach«
und sonstigen Kenntnisse, inüdesmldcre abcr über
die Kenntniß der dirccten Steuer : Verwaltung
legal auszuweisen, dann auch anzugeben, ob und
in welchem Grade sie mit einem der im Kron-
lande Krain angestellten Steuerbeamten verwandt
oder verschwägert sind.

Von dcr k. k. Steuer «Direction. Laibach
am 14. October 1851.

3. 5U5. 3 (3) Nr. 87U7.

K u n d m a c h u n g .

Mi t Bl'zug auf die in der Laibacher Zei
tung vom 30. April d. I . , Nr. W erschienene
Kundmachung rücksrchtlich der Stellung und des
Geschäftskreises zur Besorgung der Stererge-
schäfte den Bezirkbhauptmannschaften bcizugeben-
den Inspectoren oder U»terinspectorcn wird zur
aUgcmeincn Kenntniß und Darnachachtung ge
bracht, daß dieselben im Kronlande Krain mit
dem I . November 1851 in Wirksamkeit treten

werden.
Von der k. k. Steuer-Direction. Laidach

am l4 . October ! « 5 I .

Z. 5 7 l . u ( I ) NrTÄiÜÄ) >
Concu rs - Kundmachung.

I m Bereiche dieser Finanz - Landes - Direction
find mehrere Concepts «Adjuten jährlichcr 3lw st.
C. M . in Erledigung gekommen, zu deren Be-
sitzung der Concurs bis 1U- November
l. I . eröffnet wird.

Di.je.ngen, welche sich um ein solches bewer.
ben wollen, haum ihre gehörig documcnllrten
Gcsuche, in welchen sich über die mit gutem Er-
folge zurückgelegten jurid'sch-pol'tl,chen Studien,
bisherige Dienstleistung, die allenfalls abgelegte
Gefälls-ObergerichtöprÜfung, tadellose Moralltai

iund Mittellosigkeit auszuweisen und anzugeben
ist, ob und in welchem G.ade Bittsteller mN
einem Beamte dieser F inanz -^nd^ Direction,
oder der unterstehenden läamtral^ezirks.Verwal-
tungen verwandt oder verschwägert ist, im vor>
geschriebenen Dienstwege hicher zu überreichen.

K. k. Finanz. Landes-Direction für Eteier-
mark, Kmnten und Krain. Gratz am l'^i. Octo-
ber i « 5 l .
Z. Ü70. .-» ( l ) ^ 3it. '/0048.

<Huncurc>' Kundmachung
der k. k. steir. ,llyr. Finanz - Landeö . Direction.
( I n Betreff mehrerer Steuer-Eitmchmelsstrll«»

>m Kronlande Sleinmark.)
Es sind im Kronlande Steiermalk durch di.

Ernennungen der Stlucr-Inspvctoren mehrer,
provisorische Steuer-EinnchmeresttUen erledigt,
und zwar: I n Cllli mit 800 st., in Hartderg
mll 800 si., in Rann mit 800 si., '.n Ptttau
mit 800 si., in Pöllau (unter d,r Bezlrkbhaupt
Mannschaft Hartberg) nnt 700 si., in Brück
mit 700 si., in Rottinmann (Bezirkvhauptmaun-
schafr Liehen) mll 600 si , in Irdnlng mü
)00 si., in DMschlandöbtrg (B^zilkvyauptmaow

! Ichast Stainz) mtt 700 st , endlich in Win
d'sch.'virah m,t «00 si. — I^e dieser Di.nst
stillcn ist mit der Cautionspsilcht im Glhaltb.
bctrage vllbunden.

Dicjenigen, welche eine diescr Stellen zu er
langen wünschen, habe» ihre gehörig documen.
tuten Gvsuche, in welchen genau auszudrücken
ist, für welchen Standort die Bittsteller sich bc.

werben, durch die unmittelbar vorgesetzt»'Bchörde '
bis längs tens l5 . Novembe i 185 l an
oi'jenige k. k. Bezirkshauptmannschaft zu lciten,
in deren Bereich das Steunamt liegt, del wel-
chem sie angestellt zu werdeu wünschen.

ES ist in dem Gesuche ltgal das Alt^r,
Viand, Kenntnisse im Bteuerwesen, sonstige
EiZ/nschasteu, frühere Dienstleistung oder Ac-
schäftigung, Sprachen und der sonstiste Umstand
nachzuwelscn, d^s B ttstellcr im Stande sty,
die Dicnste5caution >m Gehaltsbctragc zu leisten.

Gratz am 9. Octoler 1«5l .

Z7I?27^(7)'" Nr. ^07^l.
Concurs» Kundmachung.

I m Bereiche dieser Finanz-Landes-Direction
sind m.hrcre lZannral-Bezirks-liommissärsstelle,,
l l . Classe mlt den IahreSgehalten von 800 si.,
oann üoncipistrn- KtcUcn mit den Iahresgehallen
von U00Gulden und 500 Gulden in Ellediguiig
gekommen.

Diejenigen, wtlche sich um cine oder die
andere dieser DlensieSstellen bewerben wollen,
haben ihre Gesuche, worin sie sich über die zu-
rackgelegten juridisch- politischen Studien, imd
l>n Falle der Bewerbung um eine Camcral - N<-
zirkü-ComM'ssäiöstlUc über die mit gutem Er»
folge uestcmdcne (Ätsälls'Obcrgcrichtsprüfulig, dann
über lhre bl0her,ge Dienstleistung, Spracht.nnt-
nisse und Moralität auszuweisen haben, b is 10.
November I. I . h ie rher zu überreichen,
und darin anzugeben, ob und in welchem Grade
sie mit «innn Beamtin dieser Finanz-Landes-
Directlcn oder der unterstehenden Bezirks-V^r-
wattuilgcn vllwaudt oder vcrschwäg/N sind.

H. k. F'nanz-Landes «Direction sür Stcin-
mark, Kärnttn und Krain. Laibach am 12 Octo-
ber l85»l.

Z. 5U8. u (3) Nr. 4 1 ^
C o n c u r s - E d i c t .

Bci dem k. k. Bezirks Collcgial,Gerichte zu
Wippach ist die Bezirksgerichts« Assessors-Stelle
nnt dcm Iahresgchalte von 800 si. erlediget.

Bewerber um diese Stelle, oder um die
allenfalls durch Befttzung derselben in Erledi-
gung kommende StcUe eincs' Beznkägnichts-
'idjunctcn mit dem jährlichen Gehalte von <!O0si.,
haben ihre Gesuche mit Nachweisung des Rlch-
lclamtü-Befugnisses, der Sprachkenntnisse, deS
Alters und sonstiger Eigenschaften, und mit An-
gabe der VcrwandtschaftS- und schwägcrschafts-
Verhältnisse zu den Beamten der hierländigci,
Oerichtbvchö'rden bis Ende November l. I . bcl
diesem k. k. Bundesgerichte einzubringen.

K. k. Landrsgericht Laibach am «4. Oct. 18.^1.

Z. 5>«H. ., (:z) Nr. 7W>.
K u n d m a c h u n g .

Nachdem die wegen Theilnahme und rrick-
sicht'ich Mitschuld am Verbrechen des Diebstahls,
mit dießgcrichtlichem Steckbriefe v. 5. Jul i d. I . ,
Z. 40U, verfolgte Katharina 1iu/.i(', zu Nnter-
Suhadolle gebürlig, letzter Hand in ^. . l lovc,
vorhin in Ol - l ^ 'vc , Gerichtsbezirkes Neustadtl
wohnhaft, bci 5,7 Jahre alt, katholisch, Witwe,
vermögenslos, gewöhnlich dem Bettel obliegend
kleiner, schwächlicher Statur, mrhr längliche/
ctwaö eingefallenen Angesichtes, schwärzlich grauer
Augen, schwärzlicher etwas grau gemengter Kopf-
haare, proportlomrter Nase und Mundes, mchr
schmutzigem Aussehens, bedeutend gesprachig, ohne
besondere Kennzeichen und unbekannten Anzug's,
- von der h. k. k. oberlanoeögerichtlichen An-
klagckannmr zu Klagcnfurt mit Verwcisungö-
elkenntnisse v. l 2 . v M Z 3^02, wegen
Mitschuld am Verbrechen deö Dicbstahls nach
8> 5 , l ü l und 1 5 l , S t . G. B. 1. Thls zur
Hauptverhandlung vor dem Schwurgenchtchos
des k. k. Landesgerichttö zu Neustadtl verwiesen
wurde, diese Katharina b->',^ aber sett Schluß.



«lw
der dlchMgcn, wio.'r sie gcfuyrtcn zUolunter.!
suchung sich aus ihrer Hcimach, unvckanin wohin
cntftrnt hat und noch immer unbekannten 'Auf
enthaltts ist; so w rd ihr dî 'ß zu ihrer Beneh:
mungswisscnschaft im Sinne d»s K. 424 St.
P. O. hiemit öffentlich dckannt gemacht, und
zugleich an alle Gerichts- und Sichcrheitsvchöi-
den, dann an alle Sichelhcitsorgane und die
k. k. Gensd'almcrie das dieustgemaße Ersuchen
gestellt, auf sie zu mvi^iliren und im Bette
tungsfalle zur weiteren Amtshandlung hierher zu
überliefern.

K. k. Landes-, clö Bezirkscollcgialgericht.
Neustadtl am 1U. October I 8 5 I .

Z. l^7tt. (3) 3 t t ^4 ,15 .

Von dem k. k. Landeög/richte in Laibach wird
dcn Andreas Kopazh'fäM Erben mittelst gegen-
wattigen Edicts erinnert: Es hade wider diesel-
ben bei diesem Gerichte Herr Michael Dollinar
von Billichgratz, Klage auf Zahlung uon ?W st.
c. ^ c. eingebracht, und um eine Tagsatzung,
welche auf den l5 . December 1851 Früh 9 Uhr
vor diesem Gerichte bestimmt wurde, angesucht.

Da der Aufenthaltsort der beklagten Erben
nach Andreas Kopazh diesem Gerichte unbekannt,
und weil sie vielleicht aus den k. k. Erblanden
abwesend sind, so hat man zu ihrer Vertheidigung,
und auf ihre Gefahr und Unkosten den hierottigcn
Gerichtsadvocattn Herrn O>. Anton Lindner als
(Kurator lxsleltt, mit welchem die angebrachte
Rechtssache nach der dastehenden Gerichtsordnung
ausgeführt und entschieden werden wnd.

Die mehrgcdachten Erbcn nach Andreas Kopazh
werden dessen zu dem Ende erinnert, damlt dieselben
allenfalls zu rechter Zeit ftbst erscheinen, oder
inzwischen dem bestimmttn Vertreter, Herrn Oi .
Lindner, Rechtsbchclfe an die Hand zu geben,
oder auch sich selbst einen andcrn Sachwalter
zu bclttllcn und diesem Gedichte namhaft zu
machen, und überhaupt im rechtlichen ordnungs-
mäßigen Wege einzuschreiten wlsscn mögen, inü^
dcsondcre, da sie slch dic aus chrer Verabsäumung
entstehenden Folg<n scldst deizumessen haben
werden.

Laibach am 1 l . October !85>1.

i j . 1281. ( l ) N i . 3232
E d i c t -

Von dem k. k. Bezirksgerichte Sil l ick wiro b>,
kannt gemacht: Es habe in die erecutioe Feilbielung
der dcm Anron Supan^hizh gehörigen, im vormalige,,
Grundbuche des Guces Gescbieß «>il) ^'ectf. Dir. 40
vorkommenden H'Ubhube zu Puuger i , we^en d m
Anlon Schingec von DoÜenavaZ aus dem Urlhcile
ddo. 19 April >85 >, Z. l I 3 7 , schUlüigei, «6 si. 47 ^ ,
und Zinsen «. 8. c. gewilllgel, und zur Voriahmc
derselben die T><qf Yung auf den, 3> ^ c o b e r , dc^
2. December l ^ 5 l , und auf den 7.^'annec »852,
jeoeemal un, l 0 Uyr Voimi i lags lin Orie oer Nca
lität mit tcm Anhange anü^oroncl, da>) diese Heali-
tat nur cei 'der lctzicn Kcil^itiungd Ta^sai^ung u üe:
vem gerichtlich erhodenen Schätzuu^wvili>e pr. 1 l30 t).
i kr. hinlangegebrn werte,, wü-de.

Dtt^rundducvseri luc-, das Schatzungl-protocoll,
und die llicicalioiibdedlngnlsse können zu den gewöhn-
lichen Amlssiunden hier cingtiehcr» wcl0en.

Sittich am 22. August 18Hl.

^ !8UO. ( l ) ^ r . 3947.
E d l c l.

Von dem k. k. Ne>> ksgelichl. S t . Mar i i - , wi,d
liicnu'l kund gemacht: M a n hade über Alifuchl.i des
<5ricu!w!'vsühre>s Georg ^Uvra, <!« ^»i'u<^. 17. Ocic--
del l. ^ . , die mit dilligerichtl'chtm «Xsch^de r. l^).
August 0. I . , Z !i9t)5 bew'Ulgil, aui den 22 Lep-
l lmdci , r lN 22. Otlcber u»d den 22. 9iovclnbel i
I . " l^^odnele cr.cuiive gel!l'ielul g ccr d»ni ^er»!
R"'« ^n,i> ^en, ,̂ u 3>olaulie unler <d^nscnp. Nr . 20
^ce^encu ' ^ Hude l i s aus wc>lc,!,ü Anlangen d^v
^ l . cu lvl,ö,u„te-r sisii't.

^ l - Marnn .'.m 17. ^clcber I 8 5 l .
D t l t. k. ^) l ) i lbnchlei :

2 l )ude>.

E d i c t.
B l " , drm k. l. ^e,iritzgelicl!^ Wattcnl'erg wi ld

hicl'.nt d.f'!l!!,l gl'Nl.!ä)>: ^5 l)al< lU' l älüllchei, ce,
M..na L lN^ka. von H r a , ^ ^ ^ . r i ^ c h . <!.. p.-n^.
i 0 O. loter 5. I - , " l . "»">"' m d;t o < ^ i ^ u i ^ e
N't.se Strauße.Ul,a alls f'cier Haud d.r idr g.^öli
c r . . le i d.m ^sund^llchc der vo.m.l'gen H«rl,ch^f,,
Münkcr.dor, «ul, U,d< ^ r - 275 rolkommeuce. 1,.lde»
Hude sam.nl Woyn ' UNd Wl'ih>cha!lsgebaudt.. um

0til <!luSruic'plew pr. 80') s!. uub ge^,tn logleich^,
vHilag e!nes 'Üadiulns pr. l50 fl. zu Handen dcl Vi-
cilaUl)usco!NlN!ssion qcwill igel, und ^ur Vornahme
!l'lchcl t><e I^igsayung au< te,, 27. ^ ^ober I. I . v>,'n
9 — l 2 Uhr in lo<l) del Realign an^'r^um'. Wovou
o,c Kausiustigen m»l dnn ^cmclk l i l il> ^eniniüß ge>
sctz werden, daß die liicllcuionsdedmgm'sse uud der
^lundduchöerlracl all'^glich in den gcwöyiUlchen Ainis-
stunoen hleramlS eingelchn» werden reinen, und d̂ .ß
unier dcm obigen Auörusopleise ktin Andol angenoin-
nlei> weldc.

H. f. Bezirksgericht Wartendcrg am l 7. Ot'.o-
der 185 l .

Z l282. ( l ) Nr . 35 l4 .
E d i c t .

Vun dem k. k. Bezirlsgerichtc Mot t l ing wird
bekannt gemacht, daß c5 von den mit Edict vom
29. September I 85 l , Z. 3234 , auf den 30.
O c t o b e r , 29. 9i ou c m b e i und 30. D c c e m .
der «85l angeordnclcn cr^cutiven Fcil)ictungen
der, dem Iacol) Kolar von SeNa 9ir. !) gehörigen
Realitäten hiemit sein Abkommen habe.

Mot t l ing am l 5 . October 185I .

Z. 1295. ( l ) Nr . 3005.
E d i c t

zu r E i n b e r u f u n g d«r V e r lassen s ch« st s-
G l ä u b i g e r .

V^r dcm k. k. Bki i l tsgnichie G'oßlaschilsch haben
>>Ue Dicieüi^e", welche an die ^erlassensch.ni des de,
2^. ^Uli i l 8 5 l verstorbenen Johann Kl<U!zl), vo^
^ ' loßl ipplein, als Gläubiger eine Foidcrung zu
stellen haben, zur Anmeldung und Da^il u,:ng deĉ
selben den 10. Nouemder d. I . ,̂u elschci»cu ore'
l)!S dahin ihr Anmcl0ungk>qesuch schriflliä) i,u ü'l'clre»-
chen, widtigenb diesen Gläubiger»! an die Ve. l ,sie^!chaf>,
wenn sie durch die Bezahlung der nligeincirc-
ten Foldemngen erschöpfl wurde, kein weiierer An
ipruch zuslaude, als insofern lhnen ein Pfandrecht ge-
dührl.

K. 5l. Bezirksgericht Großlaschiisct) a>n 25,
Aül-nst l « 5 I .

^ . 12hs. ( l > ^ l i . 447 / .
E d i c t

5 u r E i n b e r u f u n g d e r V e r la s sc n s ch a f l s '
G l a u b i g e l .

Vor drm k. k. tQezilkog^ickie i „ Obeilai^ich
!)aben alle Diej .n igen, welche a:, tie ^eilassrnich,s!
dcs, d^n ^6. Ma iz d. .). iln ^aibacher ^ivilsptta'e
relslort>entn Ai^ieaZ K^paisch , Kaischlels zu ^ilUich
qvatz >)ir. 2 l , alö ii>,l^udi^er ^li'e Fordcsung zl-
ft<>Nen yaven , ,ur Anmel^u'.g und D^' l lnmng dc.ftlv^»
Den 5. Ncwcmber l. I . Früh l) Uhr hic,<im:s u
crlchcliieil, oder bitz oahlN il)r Anuieidunusa/such
schlü'illch zu übcireichen, widli^ens riefen '^läudigcln
n» die ^c! l>'ss.nsch^^, wenn sie durc^ die Bczahluns,
der angemeldelen Forderungen erschoptt wülde, tei,
wci<erer Anspruch zustande, als mscsern ihüen el»
Pjandrechl gebuhst.

OderllNb.'ck am 30. August >85l .

Z 1290. ( l ) Nr . 4995.
E d i c t

z u r E i n b e r u f u n g der 35 er! a sse n sch a sts .-

G l ä u b i g e r .

Vor dem k. k. Bezirksgerichte Oberlaibach haben
.>lle Diejenigen, welche an die kjcrlassenschafl deö
den 16. Ju l i 0. I . verstorbenen Ho,staltcrS Johann
Hicrscltar, von V«lx<!«lls! Haus ^ir, 43, a!S Gläu-
biger einc Forderung zu ftMen haben, zur Anineldung
und Dartl)uu»g dcr^elben den >9. November l. I . Früh
9 Uhr hicramts zu crsch.uien, oder biä oahüi ihl
Anmeloungsgeslich schllfllich zu überreichen, nudrigeub
dlcfco Gläubigen an die Vtrlasscilscha>l, wl l l i i sic
culch die Bezahlung der aiigeinelottm Forderungen
erschöpft wmde, lein wlilerer Anspruch zustande, als
insosern ihnen ein Pianorccht gebührt.

Oberlaibach am l s . Septeinvcr l 8 5 l .

Z. »289. ( l ) ^ r . 4ö25.
E d i c t

z u r E i n b e r u f u n g der 25 e r la sse n s cha f t s>
G l au b i g e r.

35or dem k. k. Bezirtsgerichcc Oberlaibach haben
alle Diejenigen, welcve nn die Verlassen,chaft des
dcn 2 l . December «85» verstorbenen Kaischler» Florian
Vodnlk, zu Pooreber Haus Nr. l , als Glaubiger
eine Forderung zu stelle» haben, zur Amnekung
uild Darihuung derselben den 19 November l. I .
Früh 9 Uhr hieramtö zu elschnnen, udcr bis d^hin
ihre Anmeldui,g5gcsuche schriftlich zu überreichen,
wldrigeno oiesen Gläubiges!, an die Vcrlasscxschast,
wenn sie durch Bezahlung der angemeldeten For.
oeruügen crscl'öplt würde, t^in weiterer Anspruch
zustande, alö insofern ihnen ein Pfa»drecht g'dlihrt.

Overlaibach am 5. September 185».

^ l 2 7 5 . (2^ ^ l , . 400l>.
E d i c t .

Von dem k. k. !Ueznks.(5c»Uegialgelich<e Rad
lnannbdors wi ld hiemit bekannt gemacht, daß das

hohe r. t. Vandesgerichc zu ^aibach die ledige Agnes
Nissan uon ^ a n M ' o . mit Veroiditting vom 5.
^cpicmbcr ! 8 5 l , ^ 3> l« , für iltsinnig zu r>tlar<n
befunden habe.

Es wurde demnach für selbe von hieraus Herr
Franz liampc von LaniOvo als Kurator bestellt.

^ . K. Ve:,ilk^ - (^ollegialqelicht Itadm^nnsdorf
am 8. Lep'cmler «85 l .

2- '274. (2> Äir. 4005'.
E d i c t .

Vom k. k. Bezirksgcrichle ^iadinannsdorf wi ld
hlcmli dccalinl gcm^cbl, d.-ß das hohe k. k. ^!^^,
des.,eilcht zu Laioack die Mana ^chiucr von S:eil,.-
buchrl, mit hoher Veroldnung vom^ 5. September
d. ^ . , O. 3 4 l 7 , <üc irrsinnig zu erklären b«»mi,dcn
habe.

iit- wurde demnich sl'i> selbe von hieraus Herr
Johann Schiller ^» i c» - , ^ , . , Stnnbuch.I, >l5 ^ u ^
ralor les t l l l i ; waö h>enni z^r aUg^nriueri Kcnnln,ß
gebracht wird.

K. K. iüe^ksgericht Nadmavinsdorf am 6.
September I 8 5 I .

Z. 12«<). (2) ^ Sir. 304«.
E d i c t .

Von dcm k. k. Bezirksgerichte Krainburg wird
hiemit dem Niklas Mrak und seinen rbenfallö unbe-
kannt wo befl'nolichcn RechtSüachfolgern frnnncrt:

Es habe Herr Johann Kumimr von Kra in-
burg, wider dicfclben die Klage aus 35eviährt.- und
Elloschencrkla'nmg der zu Gunsten des Niklas Mrak.
>,uf dem im Grundbliche der Stadt Krainburg «<>!)
!>I. Fu l . 15. (Zonsc. Vlr. 8« vorkommenden Realität,
!Ür den Betrag von 30 fi. i,t. ^ ^ ,^bst 5 " ^ Zin-
sen, i„ll»!i. < :̂l>'t!i l<i»nl̂ l» «!-!<». 9. September 1753,
bci dieseiil berichte eiügcbracht, wo»übcr die ^er-
handlungstagsatzung auf dcn 23. December I. I . ,
irüh 9 ».Ihr vor dirfem Gerichte angeordnet worden ist.

D a diesem Gerichte der Aufenthalt dcr Geklag«
ten Ulibckannt ist, und da sie aus den k k. öän,
dern abwesend seyn könnten, so ist ihnen auf ihre
Gefahr und Kosten der Hr. l)>-. Victor Hradetzky,
Huf und Gerichtsadvocat zu Kra inburg, als (öu-
rator sllngcsteltt worden, mit welchem die Rechtssache
vorschriftmäßig abgeführt wervcn wird.

Die Geklagten werden daher dessen zu dcm
Ende errinncrt, daß sie allsnfalls zu recht r Zeit
,Vldst zu erscheinen, oder dm, anigcsteNten Kurator
rie Nlchlsbchklse mltzuthcilcn, oder aber einen an.-
plrcn Vertreter zu bestellen und diesem Gerichte
namhaft zu machen, und übcrhaupl im ordnungs-
mäßigen W>ge vorzukehrril wissn, inöge», widrigens
sie sich die aus ihrer Verabfäumung entstchenden
Folgen selbst deiznmcsscn haben werden.

^ . k. 35cz, Gcncdt K i l i i n d u r g a,n 3 « . J u n i > 8 5 l .
Der k. k. vandcsgerichtörath und ^czirkörichter:

B r u n n e r.

Z. I2Ü8. (2) Nr. 3«4U.
E d i c t .

Vom k. k. Vezitksgenchte K<ainburg wi ld hie'
mit kund gemaäi'. '. lZ5 sry über Anfuchcn del k. k.
Kl'.m.ne-p cxuralUl zu Wallach, in Verlieiung der An»
,o:l ^aß.n'schcü Mossciisii^unc!, gegen Michael B.'.ßai
von Uliteiscruic!, >̂li'. Vo^N'lhmc d»r nut dein Bescheide
olm 6 M.-l i ,^5 l , Z. «889, l'twiliigteu Feilbi^lung
oec ^eanrv'fchen, c em ^rmwbuche der Heri schasl Kreuz
and Oberst^ii, «ü!» U>ch. '^<l. 606 eindienenden, qe»
licvllich auf ö>b6 si. >5 kr. gescliatzin, halben Hübe
s.nncm Än - u,,d ^ll^cbür, weqen schuldigen l ü fi.
' I k,. ur>d wetteren ^xecuiionskostcn, die 3 Taasa»
)ll!,g.li auf den 29. October, den 26. November und
24. D.cembei l. I . , j.desmal Früh von 9 — i ^ U h r
!inl dein Anhange anberauml worden, daß die feil-
,l!)0!nie .'Xcv.Iilä! bei dcr 1. ui'd 2. Fkilbietung um

oder über den Sclatzungswerlh, bel der 3. aber auch
um,-»- dciusrlben hinlangegebtN werde. Das Schä-
^ung^pioiocoU, -er lVr^.chbuchserliac, uüd d»e ^t-
ci^aiicusbrdmgiüsfe könocl» laglicd hic^mls ein^e«
ieyeu oder in Al'schtifi gencmm.n werden.

Hiaindurg am l>). Auglist !8 i> l .

Der k. k. ^^l-.dctzgerichlsralh u. Bezi.ksrichler:
^ r u n n e l .
,v ^ ^

^- "»22 (9) A t . 2206.
E d i c t .

Vom f. k. Bezirtsgerichle Planina wnd bekannt
gegeben:

Es sey in die Einleitung des Verfahrens weaen
Todescrllaruüg des, seil dem )ah,e >8l3 ve!schölle-
!>cn Anton Al,/,ll!,c von Niroeloorf Nr . 52, gewil«
ligel und zu dieüm Behufe dem Verfcholienen als
^lnalor Hr . Franz Schert», von Zirknitz, beigegebe»»
worden.

H c»on wi ld Ariton Aü/.linc mil dem Anhange
verständiget, daß er binnen I^h l t ' f l i s t vom T.lge
oer ersten Emschaliung in die ^aivacher Heilung so
gewiß zu erscheine» » oder das Gerichl auf eine an»
dere Wei^e in die Kennlniß seines ^ebc>,s zu seye>«
habe, wioiigenö derselbe für tudl ert lär l , und übe^
dessen Vewlögen die Abhandlung nössnel wctden w i ^ -

K. K. iüezi.tögericht Planiua am 2«. März 185l .


